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Highlights 2022. 
Ein Rückblick der
Geschäftsführung 

Das Jahr 2022 mit der Festveranstaltung Ein Vierteljahrhundert VSG war ein besonderes. Ein Fokus lag auf 
verstärkter Öffentlichkeitsarbeit und dem gemeinsamen Feiern von 25 Jahren Engagement für die Men-
schen in Linz. Inhaltlich ging die Entwicklung der digitalen Kompetenz weiter, neu gestartet wurde der 
Prozess „VSG wird Klimabündnisbetrieb OÖ“.

Claudia Dannerbauer und Susanna Rothmayer 

Qualitätsgütesiegel für soziale Unterneh-
mungen von quality austria und arbeit+

25 Jahre VSG: Gelungene Fest-
veranstaltung am 15. Juni 2022

25 Jahre KICK & KICK-Leitung Claudia 
Mutschlechner ist Oberösterreicherin des 
Tages

FACTORY: Vormodul, Upcycling-Werkstatt, 
5-Jahres-Vertrag

Premiere: VSG Onboarding Day

Veranstaltung Miteinand‘ Aktiv (Stadt Linz, 
Spaller.Michl, VSG)

FACTORY: Pavillon der Kreativität, 
Frühlings- und Weihnachtsmärkte

MOVE: Neues Programm „Skillup Life!“

WOMAN: Interviews und Artikel zum 
Internationalen Weltfrauentag

Projekt DIGITOUCH (Zukunftsfonds der AK) 
zur Förderung der digitalen Kompetenz 
erfolgreich beendet

Ukraine-Hilfe: Wir sammeln für die 
Ukraine

VSG: Präsenz auf der Karrieremesse

Linz Marathon: 2 VSG-Staffeln und 1 
Rekord

Start des Prozesses „VSG wird Klima-
bündnisbetrieb OÖ“

LEARN: Raum für digitale Kompetenz und 
Tablets für die Schüler:innen

Eröffnung der Übungsküche im 1. OG

Foto: Tom Mesic



VSG 2022: 
Ein weiteres Jahr 
engagierter sozialer 
Arbeit für Menschen 
in Linz.

Es sind mehrere Aspekte unse-
rer aktuellen gesellschaftlichen 
Entwicklung, die die Arbeit des 
VSG stark prägen: massive 
Veränderungen am Arbeits-
markt, Digitalisierung, Energie-
kostensteigerungen und somit 
gestiegene Anforderungen an 
Menschen, die es ohnedies nicht 
leicht im Leben haben. Umso 
erfreulicher ist es, in der Jahres-
bilanz abzulesen, wie tatkräftig 
der VSG auch 2022 nachhaltige 
Hilfe für Menschen in Linz 
geleistet hat.

In der Berufsorientierung KICK 
wurden 89% der betreuten 
Teilnehmer:innen erfolgreich 
unterstützt. 56 junge Menschen 
begannen ihre Berufskarriere 
mit einem guten Ausbildungs-
platz. Schwerpunkte sind: 
Förderung technischer Berufe 
nicht traditioneller Berufswahl, 
Persönlichkeitsentwicklung und 
digitale Kompetenz, Vorberei-
tung auf Auswahlverfahren.

Die Frauenberatung WOMAN 
konnte 129 Frauen erfolgreich 
auf ihrem Weg in Arbeit oder 
(Aus)Bildung begleiten, obwohl 
die Belastungen der Frauen 
sehr groß sind (z.T. prekäre 
Einkommenssituation, Betreu-
ungsaufgaben, Energiekosten-
steigerungen, hohe Anforderun-
gen am Arbeitsmarkt).

78 Teilnehmende in der FAC-
TORY konnten sich kreativ 
erproben und erhielten wertvol-
le Anregungen in den Bereichen 
Sport und Gesundheit, Digitale 
Kompetenz, Holz-, Textil-, 
Medien- und Grafik sowie ein 
attraktives Bildungsupdate. 
Neu ist die Upcyclingwerkstatt.

Wissen als Grundlage für 
persönliche und gesellschaftli-
che Entwicklung: Im Lernzent-
rum LEARN wird dieser Grund-
satz großgeschrieben: Basisbil-
dung und Pflichtschulab-
schlussangebote werden von 
jungen Erwachsenen dankbar 
angenommen und bilden ein 
Sprungbrett zu lebenslangem 
Lernen und sozialer und 
persönlicher Kompetenz.

Familien in Krisensituationen 
werden von der Kinder- und 
Jugendhilfe MOVE professio-
nell und engagiert begleitet. 
2022 waren es 110 Familien. 
SkillUp Life! ist das Motto: Die 
Diversität des Angebots (wie 
z.B. Sozialkompetenztraining, 
Elterncoaching, Gefühlskompe-
tenztraining und vieles mehr) 
ermöglicht es den Teilnehmen-
den, sich aktiv einzubringen 
und nachhaltig weiter zu 
entwickeln.

Als Vorsitzende des Vereins 
möchte ich mich bei allen VSG- 
Führungskräften und Mitarbei-

tenden, beim Vorstand und 
Beirat und den Förder- und 
Auftraggeber:innen sowie 
Kooperationspartner:innen für 
das besondere Engagement 
und die verlässliche Zusam-
menarbeit bedanken.

In der Glimpfingerstraße 8 am 
Spallerhof engagiert sich der 
VSG in der Projektgruppe Villa 
Vita zur Entwicklung sozial-
räumlicher Synergien für die 
Anspruchsgruppen der dort 
ansässigen Sozialen Akteure: 
Kindergarten/Krabbelstube, 
Eltern- Mutterberatungsstelle, 
Kinder- und Jugendhilfe MOVE, 
Seniorenzentrum, VSG KICK, 
LEARN, FACTORY, Tanzprojekt 
SilkFluegge.

Das Fest der Begegnung, ein 
Fest der Vielfalt, ermöglicht ein 
Zusammentreffen von Seni-
or:innen, Eltern, Kindern, jungen 
Erwachsenen und Sozialarbei-
ter:innen zum inhaltlichen und 
geselligen Austausch. Ich lade 
Sie dazu herzlich ein. 

Brigitta Schmidsberger



Ein Vierteljahrhundert Engagement:
25 Jahre VSG. Ein Fotorückblick.
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Fotos: Petra Moser und Stadt Linz / Andreas Brugger



7



8

VSG 2022: 
Resümee der Projektleitungen

„Welche Ausbildung möchte ich machen?“, „Welcher Beruf passt zu mir?“ oder 
„Welche Fähigkeiten habe ich für meinen Wunschberuf?“ sind zentrale Fragen in der 
täglichen, beruflichen und sozialen Beratung bei KICK. Die qualitative, zielgerichtete 
Arbeit mit den KICK-Klient:innen sowie die langfristige Integration in den Arbeits-
markt stehen bei KICK an oberster Stelle und spiegelt sich in den positiven Feed-
backs unserer Jugendlichen des Jahres 2022 wider:

„Es wurden alle Themen fürs Berufsleben besprochen und trainiert. Nach der Orientierung 
hat man gleich Firmen gesucht und Bewerbungen geschrieben. Die KICK-Mitarbeiter:innen 

sind sehr geduldig und hilfsbereit.“ 
anonym

„Weil bei KICK Platz für alles da ist. Man konnte sich gut auf die berufliche Zukunft konzent-
rieren, da auch Platz für Anliegen und Probleme da war, und man diese auch besprechen 

konnte.“ 
anonym

„Bei KICK kommt man wieder in einen Tagesrythmus. Die Betreuer:innen sind sehr nett, 
niemand beurteilt dich. Man lernt die bessere Bewerbung und einen besseren Lebenslauf zu 

schreiben, mehr Selbstvertrauen und hat mehr Vorbereitung.“ 
anonym

„Dieser Kurs ist meiner Meinung nach einer der besten Kurse, die es gibt. Die Menschen im 
Kurs sind sehr freundlich und nett, alle haben Humor. Dieser Kurs ist einer der besten!“ 

anonym

Die Wirtschaft hat sich nach der Corona-Pandemie gut erholt und sucht nach 
Lehrlingen. Demgegenüber sind viele Jugendliche durch die Folgen der Pandemie 
psychisch belastet, weisen Lernrückstände auf und sehen sich nicht in der Lage, 
den Anforderungen des Arbeitsmarktes gerecht zu werden. 

VSG FACTORY AusbildungsFit bietet für junge Erwachsene mit mannigfachen 
Problemlagen einen kreativen Raum, um soziale Kompetenzen zu trainieren, 
Kulturtechniken aufzufrischen und sich in Werkstätten mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten praktische Qualifikationen anzueignen. 

Im Vordergrund steht stets, Interessen zu wecken und Eigeninitiative zu fördern, 
um zum nächsten Schritt zu verhelfen. Damit trägt die FACTORY dazu bei, die 
Ausgrenzung am Übergang von der Pflichtschule in eine weiterführende 
(Berufs-)Ausbildung oder in den Arbeitsmarkt zu verhindern und in diesem Sinne 
ist das Projekt eine Investition in unsere Jugend und damit in unsere Zukunft. 

Claudia Mutschlechner, 
Leitung KICK

Rainer Götzendorfer, 
Leitung FACTORY

„

„Fotos: Sabrina Eder



„

Wir in der VSG Kinder- und Jugendhilfe MOVE gehen behutsam mit den uns 
zur Begleitung anvertrauten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen um. 
Vielfältige Problemlagen in Familien erfordern unterschiedliche Angebote, die 
wir zur Bewältigung von Krisen und herausfordernden Lebensabschnitten und 
Situationen anbieten. 

SkillUp Life! ist ein neu entwickeltes Programm, maßgeschneidert für die 
Bedürfnisse unserer Teilnehmer:innen: CARE-Psychotherapie für Kinder und 
Jugendliche; die Girls*Only-Mädchengruppe; Gefühls- und Impulskompetenz-
trainings; das Elterncoaching; kreative und sportliche Angebote in unseren 
Spiel-, Sport-, Werk-, Trainings- und Kompetenzräumen und in der Parkanlage. 

Besonders heranwachsende Menschen brauchen Schutz, Orientierung und 
Räume zum Erproben und Entfalten, um sich bestmöglich zu entwickeln. Unser 
multikompetentes Team bringt alle Fähigkeiten mit, um dies zu ermöglichen.

Die Anforderungen an junge Lernende verändern sich heute 
in rasantem Tempo. Umso höher wird der Stellenwert der 
Fähigkeit zum selbstverantwortlichen und lebenslangen 
Lernen. 

VSG LEARN reagiert auf den Zeitgeist einerseits mit der 
Weiterentwicklung seiner modernen, digitalen und selbstbe-
stimmten Lernformen sowie andererseits mit Flexibilität und 
Empathie in der zwischenmenschlichen Arbeit. 

100 junge Erwachsene haben mit dieser Unterstützung 2022 
ihr Kursziel erreicht und das LEARN-Team freut sich in dieser 
herausfordernden Zeit über jeden einzelnen davon!Raphael Schaller, 

Leitung LEARN

Die Frauenberatung WOMAN hat sich seit ihrer Gründung im Jahr 1999 als 
Einrichtung etabliert, die Frauen aus Linz und Umgebung bei ihrer ökonomischen 
Eigenständigkeit und der Erweiterung der Handlungsfähigkeit unterstützt. Die 
Beratung ist vertraulich, unabhängig und kostenlos. 

Viele Frauen kommen über Mundpropaganda zu uns, mit der Gewissheit, kompe-
tente Unterstützung bei der Job- und Ausbildungsplatzsuche zu erhalten sowie um 
Fragen zur sozialen Sicherung abzuklären. 

Als neue Leitung von WOMAN freue ich mich die Arbeit mit meinem Team in der 
gleichen Qualität wie bisher fortzuführen und ein paar frische Ideen einzubringen.“

Jennefer Frosch,
Leitung WOMAN

„

„

Christoph Schatz
Leitung MOVE



Über uns

WER WIR SIND & WAS WIR TUN
Seit mehr als 25 Jahren ist der 
VSG eine Gemeinschaft von 
Menschen unterschiedlichen 
Alters, verschiedener Herkunft,
Religion und Profession. Diese 
Diversität zeichnet uns aus, weil 
wir damit unterschiedlichste 
Lebenswelten repräsentieren
und somit auch auf unsere 
Kund:innen, Klient:innen, 
Teilnehmenden in besonderer 
Weise individuell eingehen 
können.

Wir unterstützen sozial benach-
teiligte Menschen bei ihrer 
Selbstentfaltung, ihrem Berufs- 
und Lebensweg, ihren Leben-
schancen. Die Weiterentwick-
lung von Handlungsfähigkeiten 
und Berufs- und Lebenspers-
pektiven ist unsere Expertise. 
Wir stärken und geben Starthil-
fen. Unsere Angebote sind 
zukunftsorientiert, vielfältig und 
umfassen Information, Bera-

tung, Begleitung und nachhalti-
ge Problemlösung.

WOFÜR WIR STEHEN
Menschen in besonderen 
Lebenslagen individuelle 
Orientierung, Begleitung und 
Unterstützung zu bieten, ist 
unser Auftrag. Wir arbeiten auf 
Augenhöhe, ressourcen- und 
lösungsorientiert sowie innova-
tiv. Ein respektvoller, offener 
und toleranter Umgang ist für 
uns von besonderer Bedeutung.
Es ist uns wichtig, mit unserem 
Tun gesellschaftliche Verant-
wortung zu übernehmen. Wir 
stehen für Gleichberechtigung
und Solidarität. Gemeinsam 
wollen wir uns im Sinne einer 
lernenden Organisation konti-
nuierlich weiterentwickeln.

WAS UNS AUSZEICHNET
Professionalität, Wertschät-
zung, Lösungsorientierung und 
Freude an unserer Arbeit 

zeichnen uns aus. Wir sind 
motiviert und engagiert. Wir 
arbeiten gerne zusammen und 
kennen unsere Ziele. Alle, die 
den VSG-Esprit kennen, wollen 
ihn nicht mehr missen, denn er 
verheißt Gestaltungsspielraum, 
Innovationskraft, Flexibilität, 
Transparenz und stetige Weiter-
entwicklung. Und das mit viel 
Humor sowie Empathie.

UNSERE VISION
Mit all dem, was uns ausmacht 
und wofür wir stehen, leisten wir 
einen wichtigen gesellschaftli-
chen Beitrag. Wir wollen
sozial benachteiligten Men-
schen einen Raum bieten, ihre 
Potenziale zu entdecken und zu 
entfalten und sie dabei
unterstützen, Herausforderun-
gen zu meistern. Wir wollen für 
unser Umfeld ein professionel-
ler, innovativer Partner sein.
Mit Herz und Verstand wollen 
wir etwas bewegen!

10

Auf soziale Problemlagen und gesellschaftliche Notwendigkeiten mit 
individuellen Angeboten, Professionalität und Zuversicht zu antworten: 
Das ist der Daseinszweck des VSG.
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AusbildungsFit FACTORY 

Berufsorientierung KICK

Lernzentrum LEARN 

Frauenberatung WOMAN

Kinder- und Jugendhilfe MOVE

Spaller.Michl



AusbildungsFit 
FACTORY

AusbildungsFit FACTORY ist ein Angebot für Jugendliche und junge 
Erwachsene, die nach Beendigung ihrer Schulpflicht Unterstützung für 
ihre weitere schulische oder berufliche Ausbildung suchen.

Unser Team | Rainer Götzendorfer (Leitung), Michael Bauernfeind, Sabrina Eder, Elisabeth 
Hüttmannsberger, Marion Klimmer, Carola Königstorfer, Astrid Lauss, Rainer Lenzenweger, 
Jasmin Prugger, Flora Romankiewicz, Petra Schneemeyer, Sabine Steinmetz, Oliver Wolf

GLIMPFINGERSTRAßE 8 / 2. STOCK, 4020 LINZ | M 0677 62 75 44 73 | FACTORY@VSG.OR.AT
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AusbildungsFit FACTORY ist ein 
Nachreifungsprojekt für Jugend-
liche und junge Erwachsene 
zwischen dem 15. und 24. 
Lebensjahr, die vor Antritt einer 
Berufsausbildung bzw. einer 
weiterführenden Schule ihre 
persönlichen/sozialen und 
schulischen Kompetenzen 
weiterentwickeln möchten.

Das Angebot schließt an das 
Jugendcoaching an, die 
Teilnahmedauer ist bis zu einem 
Jahr. Während dieser Zeit 
erhalten die Jugendlichen eine 
Beihilfe zur Deckung des 
Lebensunterhaltes (DLU) vom 
AMS. Der Einstieg ist laufend 
möglich.
 

DIE FÜNF SÄULEN
DER FACTORY 

1 | COACHING

2 | WERKSTÄTTENARBEIT

3 | WISSENSWERKSTATT

4 | SPORT

5 | NACHHALTIGKEIT 

DIGITALES LERNEN
Neue Wege der Kommunikation 
und Interaktion mittels digitaler 
Medien wurden beschritten. 
Beispielsweise wurden E-Lear-
ning-Angebote wie Anton, 
playmit oder exami geschaffen, 
auch Zoom- bzw. Micro-

2022 IN ZAHLEN

Am Standort Glimpfinger-
straße 8 werden 35 Plätze 
für Jugendliche und junge 
Erwachsene angeboten. Im 
Jahr 2022 wurden in der 
FACTORY 78 Jugendliche 
betreut, die Teilnahme von 
46 wurde abgeschlossen. 

19 Abgänger:innen began-
nen eine Lehre, 11 eine 
weiterführende Ausbildung. 

soft-Teams-Meetings, Blended 
Learning, und die Auseinander-
setzung mit den Themen Fake 
News und Verschwörungstheori-
en im medienpädagogischen 
Kontext standen im Fokus. Das 
Ausprobieren und Erleben von 
Zukunftstechnologien wie 
Robotertechnik, Drohnen und 
VR-Technologie ist ein beson-
deres Highlight.

UPCYCLINGWERKSTATT
Die Teilnehmer:innen der 
Upcyclingwerkstatt haben im 
vergangenen Jahr verschiedene 
Produkte aus recyceltem oder 
teilweise recyceltem Materiali-
en hergestellt und dabei ihr 
Bewusstsein für die Wertigkeit 
und Wiederverwendbarkeit von 
Materialien geschärft bzw. 
wurde das Interesse für das 
Thema Upcycling geweckt.
  

WISSENSWERKSTATT
Basisbildung, EDV Schulungen, 
Vorbereitung auf Aufnahme-
tests und die Berufsschule
Lern- und Kreativitätstechniken

WORKSHOPS
• Who the hell is Knigge
• Körpersprache und Styling
• Umgang mit Geld
• Suchtprävention
• Politische Bildung
• Diversität, Vielfalt, Geschlech-

terbilder
• Töpfern

SPORTWERKSTATT und gesun-
de ERNÄHRUNG
Klettern, Bogenschießen, 
Erlebnispädagogik, Kochen&-
Backen, Gemüseanbau in den 
Morgentaugärten

ÖFFENTLICHER AUFTRITT
(Produkte aller Werkstätten)
• Orientalischer Frühlingsmarkt
• Pavillon der Kreativität 
• Velvet XMas Glam 
• Rasende Reporter beim 

Moverz Soccer Challenge
• Videodokumentation des 

Theaterstücks „Ich war‘s 
nicht“ (Theater Malaria)

• Pokale aus Keramik für die 
Katholische Jugend OÖ

• diverse Maler-, Montage- und 
Instandhaltungsarbeiten 



Berufsorientierung 

Die Berufsorientierung KICK bietet Linzer Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen wirksame und nachhaltige Unterstützung bei der 
Lehrstellen-, Arbeitsplatz- oder Ausbildungssuche.

Unser Team | Claudia Mutschlechner (Leitung), Sandra Gruber, Bettina Krinzinger (Karenz), 
Peter Mayerhofer, Iris Niederleitner, Iv Simic, Dietmar Stephani 

GLIMPFINGERSTRAßE 8 / 2. STOCK, 4020 LINZ | T 0732 77 73 75-40 | KICK@VSG.OR.AT

KICK
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Dazu haben wir viele Bera-
tungsgespräche, Digitalisie-
rungsschulungen, Bewerbungs-
trainings und verschiedene, 
jugendrelevante Workshops 
angeboten. An oberster Stelle 
unserer Arbeit steht die Gene-
rierung von Fachkräften am 
Arbeitsmarkt und die soziale 
Stabilisierung unserer Teilneh-
menden.

UNSERE QUALITÄT
KICK ist in den letzten 26 
Jahren zu einem verlässlichen 
Multiplikator für die Jugendin-
tegration am Linzer Arbeits-
markt geworden. Die Qualität 
unserer Arbeit spiegelt sich 
sowohl in externen als auch 
internen Befragungen und 
Zahlen wider.

47 Teilnehmende des Jahres 
2022 gaben ein internes 
Feedback ab. 100 Prozent 
empfehlen KICK sehr gerne 
weiter, schätzten das sehr gute 
Fachwissen des KICK-Teams, 
hatten ein sehr großes Vertrau-
en zu den KICK-Mitarbeitenden 
und fühlten sich bei KICK sehr 
gut aufgehoben. 96 Prozent der 
Befragten, stellten KICK die 
Note „Sehr gut“ aus.

WER MITGEMACHT HAT
An der KICK-Berufsorientierung 
nahmen im Jahr 2022 84 
Jugendliche aus dem Zentral-
raum Linz teil. Davon waren 39 
weiblich und 45 männlich.
Mehr als 70 Prozent der 
Jugendlichen waren unter 18 
Jahre alt.

Unsere Teilnehmer:innen sind 
mit unterschiedlichsten Prob-
lemlagen konfrontiert. Nachste-
hend die häufigsten Nennun-
gen:

1 I Mobilitätseinschränkung
     93 Prozent

2 I mangelnde Berufspraxis
     81 Prozent

3 I Stigmatisierung durch  
      Herkunft, Kultur
     70 Prozent

4 I Orientierungslosigkeit
     58 Prozent

5 I Defizite in sozialer    
     Kompetenz
    44 Prozent

2022, n = 84 Teilnehmer:innen

Daher heißt es für uns in der 
täglichen Bezugsbetreuung, auf 
jede einzelne und jeden einzel-
nen Jugendlichen persönlich 
einzugehen, der komplexen 
Ausgangslage bestmöglich 
gerecht zu werden und tatkräf-
tig mitzuhelfen, individuelle 
Lebenspläne umzusetzen.

ORIENTIERUNG UND 
PERSPEKTIVE
Orientierung ist immer eine 
Frage der Perspektive. Wir 
legen viel Augenmerk darauf, 
unseren Teilnehmer:innen neue 
berufliche und persönliche 
Perspektiven anzubieten.

ERGEBNISSE

Im Jahr 2022 sind 30 
Lehrverhältnisse und 9 
Dienstverhältnisse verein-
bart worden. 17 Jugendliche 
haben weiterführende 
Angebote oder Ausbildun-
gen wahrgenommen. 

180 Praktika und Schnup-
pertage wurden bsolviert. 
Bei knapp 70 Prozent der 
Teilnehmer:innen brachte 
das absolvierte Praktikum 
einen Arbeits- oder Ausbil-
dungsplatz.

56 Klient:innen haben 
bereits im Jahr 2022 ihren 
beruflichen Weg gefunden. 
Die Vermittlungsquote 2022 
beträgt 89 Prozent.

Die durchschnittliche 
Vermittlungsquote aller 26 
KICK-Betriebsjahre von 
1997 bis 2022 beträgt 86 
Prozent! Rund 70 Prozent 
der Jugendlichen werden 
jährlich dauerhaft in Arbeit 
und Ausbildung integriert.



Lernzentrum 
LEARN

Das Lernzentrum LEARN unterstützt Jugendliche und junge Erwachsene 
beim Nachholen von Bildungsabschlüssen, bietet Basisbildungskurse 
zur Verbesserung der beruflichen Chancen und Projekte zum Einstieg in 
die Lehre an.

Unser Team | Raphael Schaller (Leitung), Ute Doku, Sannia Fareed, Peter Mayerhofer, Nadja 
Nowotny, Martin Rath, Romy Schneider, Christoph Zauner

GLIMPFINGERSTRAßE 8 / 2.STOCK, 4020 LINZ | T 0732 77 73 75-20 | LEARN@VSG.OR.AT



erfolgreich auf weiterführende 
LEARN-Kursangebote vorberei-
tet werden. 

PERSPEKTIVE.Lehre 
Das lebensweltorientierte 
Lernkonzept
Im letzten Projektjahr bot 
Perspektive Lehre eine Heimat 
und Entwicklungsstätte für 
junge Menschen, die vor allem 
aufgrund der Corona-Pande-
mie den Anschluss verloren 
hatten. Von der Arbeit in den 
Morgentaugärten bis zu histori-
schen Lessons mit Heimbewoh-
nern aus dem SZL, das Team 
von Perspektive Lehre bot zur 
Freude und Begeisterung der 
Teilnehmenden ein buntes 
Potpourri, das Spaß machte 
und in Summe 60 jungen 
Menschen einen nachhaltigen 
Einstieg in die Lehre oder eine 
andere Ausbildung eröffnete.

DIGITALISIERUNGSOFFENSIVE
Die Anschaffung von Tablets 
und die Nutzung des Raums für 
digitale Kompetenz bieten den 
Teilnehmenden eine attraktive 
Infrastruktur zum Erlernen 
digitaler Anwendungen. In 
mehrteiligen Workshops wird 
ein vertrauter Umgang mit 
Hard- und Software erzielt, ein 
professioneller Umgang mit MS 
Office sowie eine auch kritische 
Nutzung des Internets. Lear-
ning-Apps wie Anton, Kahoot, 
PlayMit oder Mentimeter sind 
als fixer Bestandteil des 
Lernalltags implementiert.

WORKSHOPS 
• Lernen Lernen 
• Digitales Lernen 
• Umgang mit Geld 
• Kochen und Gesunde 

Ernährung 
• Exkursionen, Museums-

besuche 
• Soziale Umgangsformen

Der Wandel in unserer Gesell-
schaft geht seit einigen Jahren 
immer schneller voran. LEARN 
reagiert auf die aktuellen 
Veränderungen methodisch mit 
einer motivierenden Digitalisie-
rungsoffensive und auf der 
persönlichen Ebene, indem wir 
uns immer wieder neu auf die 
verschiedenen Zielgruppen 
einstellen. Nach der Pandemie 
brauchen uns die Jugendlichen 
vor allem als Anker, Orientie-
rungspunkt und Mutmacher:in-
nen im Leben. 

Wir sind stolz auf jeden der 100 
Kursabschlüsse, die in dieser 
herausfordernden Zeit gelingen 
konnten!

Die Angebote von LEARN 
wurden 2022 von 160 jungen 
Menschen genutzt.

LEARN.classic bietet ein höchst 
professionelles, attraktives 
Programm zum Nachholen des 
Pflichtschulabschlusses.

LEARN.fit
Die Kooperation mit dem 
Lehrlingsmanagement der 
Stadt Linz ermöglicht den 
Teilnehmenden eine große 
Bandbreite an Lehrberufen. 
Wir helfen erfolgreich mit, dass 
der Einstieg in die Lehre gut 
gelingt.

LEARN.basic
Basisbildung ist ein elementarer 
Baustein für die persönliche 
und berufliche Entwicklung und 
bereitet auf den Pflichtschulab-
schluss vor. Wertvoll ist die 
Basisbildung auch für das 
Verständnis unserer Demokra-
tie und der Werte unseres 
Zusammenlebens. 

BRÜCKENKURS
Speziell für die Zielgruppe 
Asylwerber:innen und -berech-
tigte wurde das Brückenkursan-
gebot entwickelt und mit 
großem Engagement in zwei 
Durchläufen umgesetzt. Die 
Teilnehmenden konnten 

ERGEBNISSE 2022

LEARN.classic | 22 junge 
Erwachsene konnten 
ihren Bildungswunsch 
verwirklichen und ihren 
Pflichtschulabschluss 
nachholen.

LEARN.fit | 16 junge 
Linzer:innen haben sich 
erfolgreich um eine 
Lehrstelle beworben.

LEARN.basic | 42 Teilneh-
mende haben die Kurse 
erfolgreich abgeschlos-
sen.

SOMMERLERNWOCHEN
Bereits zum wiederholten 
Mal fanden in Kooperati-
on mit Teach for Austria 
Sommerlernwochen statt.

PERSPEKTIVE.Lehre | 10 
Jugendliche starten eine 
Lehrausbildung.
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Frauenberatung 
WOMAN

Die Frauenberatung WOMAN bietet Linzer Frauen ab 18 Jahren 
Unterstützung vor allem beim Einstieg bzw. Wiedereinstieg ins Berufs-
leben.

Unser Team | Jennefer Frosch (Leitung), Karola Klausner, Ana Luz Morales

MARTIN-LUTHER-PLATZ 3 / 4.STOCK, 4020 LINZ | T 0732 77 73 75-50 | WOMAN@VSG.OR.AT
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Beratungsthemen
Durch die gestiegenen 
Lebenserhaltungskosten 
(Strom- und Heizung, Lebens-
mittel-teuerungen) sind beson-
ders Frauen, die meist mehr-
fach belastet sind, betroffen. Es 
wurden im letzten Jahr beson-
ders viele Anträge für finanziel-
le Unterstützung gemeinsam 
mit WOMAN ausgefüllt.

Frauen verdienen in Österreich 
durchschnittlich um bis zu 45% 
weniger als ihre männlichen 
Kollegen. Aufgrund von Teilzeit-
arbeitsstellen sowie schlechte-
rer Bezahlung sind Frauen 
dadurch langfristig ökonomisch 
benachteiligt. 

Familienarbeit (Kinderbetreu-
ung, Pflege- und Hausarbeit) 
wird zum größten Teil von 
Frauen geleistet.
Der daraus resultierende 
Verdienstentgang setzt sich im 
Fall der Arbeitslosigkeit fort, es 
verfestigt sich für viele die 
ohnehin schon prekäre ökono-
mische Situation. Das durch-
schnittlich niedrigere 
Lebenseinkommen führt bei 
Frauen im Alter zu erheblich 
geringeren Pensionen und der 
damit verbundenen Armutsge-
fährdung. In Prozent ausge-
drückt haben Pensionistinnen 
bis zu 37% weniger Pension.

Erfolgsbilanz
Durch die WOMAN Beratung 
konnten 145 Frauen ihre Anlie-
gen – Jobsuche, Ausbildung 
Informationen zum Arbeits- und 
Bildungsmarkt – positiv bear-
beiten und zu einer (Teil-) 
Lösung während oder im 
Anschluss an unser Angebot 
gelangen. Die Auswertung der 
Feedbackbögen bestätigte 
auch im Jahr 2022 
erneut mit knapp 
100% die Zufrieden-
heit mit unserer Arbeit. 

Angebot
Wir unterstützen Frauen aus Linz 
und Umgebung empathisch und 
engagiert in Fragen der Existenz- 
sicherung, Bildungs- und Berufs- 
beratung. Dabei richten wir unser 
Angebot vor allem an Frauen, die 
individuelle Unterstützung bei der 
Arbeitssuche benötigen.

Schwerpunkte
Ein weiterer Schwerpunkt der 
Beratungsstelle ist die umfassen- 
de Bildungsberatung sowie 
Informationen über sozialrechtli- 
che Ansprüche und Hilfe bei 
Antragsstellungen. Dabei gilt der 
Grundsatz, auf die spezifische 
Situation der Frauen einzugehen 
und für nachhaltige Lösungen zu 
sorgen. Unser Ziel ist es, Frauen 
dabei zu unterstützen, ein selbst-
bestimmtes und wirtschaftlich 
eigenständiges Leben zu führen.

Wir erarbeiten mit den Frauen 
Perspektiven, um an den gesell- 
schaftlichen Ressourcen teilha- 
ben zu können, Notlagen zu 
überwinden und Wege in eine 
selbstbestimmte Zukunft zu 
finden. Neben quantitativen 
Erfolgskriterien ist bei einem 
überwiegenden Teil der berate- 
nen Frauen eine qualitative 
Verbesserung der Lebenssituation 
eingetreten.

Beratungsansatz
Unsere Herangehensweise ist 
ganzheitlich, dialogisch und 
individuell. Wir legen Wert auf 
die Steigerung des Selbstvertrau-
ens und der Selbstständigkeit 
sowie auf die Erweiterung der 
Handlungsfähigkeit der ratsu-
chenden Frauen. Unsere Bera-
tungsstelle wurde im Jahr 2022 in 
Bezug auf sozialrechtliche 
Themen verstärkt nachgefragt: 
Durch die individuelle Unterstüt-
zung und die speziell aufbereite-
ten Informationen war es den 
Frauen möglich, zusätzliche 
finanzielle Ressourcen zu 
erschließen und somit wichtige 
Schritte zur Vermeidung von 
Armutsgefährdung zu setzen.

WIR ARBEITEN FÜR 
FRAUEN

2022 haben 166 Frauen 
unser Beratungsangebot 
in Anspruch genommen. 

157 Frauen wurden im 
Durchschnitt 3 Monate 
lang beraten. 145 Bera-
tungsprozesse wurden im 
Jahr 2022 abgeschlossen.

Insgesamt wurden 2022
1200 Beratungsgespräche 
geführt, 77% wurden 
persönlich abgehalten, 
die anderen telefonisch 
oder per E-Mail.

62 Frauen gelang es mit
unserer Hilfe, eine 
Arbeitsstelle zu finden, 48 
Frauen haben mit einer 
Aus- oder Weiterbildung 
während oder im 
Anschluss an die Bera- 
tung begonnen. Weitere 
19 Frauen konnten ihr 
Anliegen, das sie in die 
Beratungsstelle führte, 
positiv bearbeiten. Das 
entspricht einer Lösungs- 
quote von 89 Prozent.



Jugendhilfe MOVE

Unser Team | Christoph Schatz (Leitung), Thomas Hametner (stellv. Leitung), Christine Khek (Fallbeglei-
tung), Daniel Floss (Fallbegleitung), Monica Alexandra Ceornei, Karl Derntl, Michaela Ecker, Nina Eher, 
Gerda Eichelseder, Katrin Forstner (Karenz), Gabriele Füreder, Maria Gahleitner, Claire Goerens, Marion 
Grünberger, Gerald Gumpoltsberger, Daniela Hofinger, Ines Jakob, Harald Jantschge, Deniz Karakurt, 
Christian Korherr, Valentina Korinchuk, Sarah Lehner, Laura Martin Lobera, Lejla Mulalic (Bildungska-
renz), Gould Paul, Claudia Pfarrhofer-Köck, Stephanie Pusch, Bettina Rapold, Philipp Rechberger, 
Andrea Reisinger, Monika Rodinger, Tomas Strnad, Floortje van Weert, Birgitta Weishäupl, Karin 
Zainzinger-Redl

GLIMPFINGERSTRAßE 8 / EG, 4020 LINZ | T 0732 77 73 75-50 | MOVE@VSG.OR.AT

Die Kinder- und Jugendhilfe MOVE begleitet Kinder, Jugendliche und 
Familien bei der Bewältigung besonderer Lebensherausforderungen.

Kinder- und 
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MOVE ist ein individuelles, an 
den Bedürfnissen der bzw. des 
Einzelnen orientiertes Angebot 
für Kinder, Jugendliche, deren 
Erziehungsberechtigte und für 
minderjährige Mütter in schwie-
rigen Lebenssituationen. 

In Zusammenarbeit zwischen 
der Familie, MOVE und dem SJF 
(Soziales, Jugend und Familie) 
der Stadt Linz werden realisier-
bare, zukunftsorientierte Ziele 
erarbeitet und umgesetzt. 

Die Angebote von MOVE 
umfassen fünf Bereiche:

1 | SOZIALPÄDAGOGISCHE 
FAMILIENBETREUUNG (SFB)
Die Kinder- und Jugendhilfe der 
Stadt Linz unterstützt Kinder, 
Jugendliche und Familien in 
krisenhaften Lebensphasen. 
2022 wurden im Bereich SFB 81 
Kinder und Jugendliche von uns 
betreut. 

2 | HORTBEGLEITUNG
In und außerhalb des Hortes 
erhielten 15 Hortkinder eine 
intensive und bedürfnisorien-
tierte Betreuung. 

3 | UNTERSTÜTZUNG JUNGER 
MÜTTER
Das Unterstützungsangebot 
wurde von 7 minderjährigen 
Müttern in Anspruch genom-
men.

Schwerpunkte in der Begleitung 
junger Mütter sind Hilfestellung 
bei der Wohnungssuche und 
sozioökonomischen Absiche-
rung, Unterstützung bei der 
Vereinbarkeit von Schule / 
Ausbildung und Elternschaft 
sowie die Themen Erziehung, 
Ernährung und Förderung der 
kindlichen Entwicklung. 

4 | ALLTAGSHILFE
Die Alltagshilfe ermöglicht eine 
Entlastung des Familienalltags 
durch praktische Hilfestellung. 
2022 wurden 9 Familien unter-
stützt.

SOZIALPÄDAGOGISCHES 
BOXTRAINING 
Ziel ist es, den Jugendlichen 
beizubringen, kontrolliert 
Aggression zuzulassen und 
somit die innere Unruhe abzu-
bauen. Zugleich wird sowohl die 
körperliche Fitness als auch das 
Selbstvertrauen aufgebaut.

BOGENSPORTGRUPPE
Ziel ist es, den Teilnehmer:innen 
zu ermöglichen, sich klar im Hier 
und Jetzt auf ein Ziel zu fokus-
sieren.

KREATIVGRUPPE
Ziel ist es, die individuelle 
Phantasie und Kreativität der 
Teilnehmer:innen anzuregen und 
sie dabei zu unterstützen eigen-
ständige Ausdrucksformen zu 
entwickeln.

CARE – Psychotherapie für 
Kinder und Jugendliche
Ziel ist es, durch eine gesunde 
Entwicklung und psychische 
Entlastung zu mehr Lebensqua-
lität zu finden.

KEKE – Kompetenzerweiterung 
für Kinder erkrankter Eltern
Ziel ist der Erwerb von Kenntnis-
sen und Ressourcen, um im 
Alltag gut mit den Herausforde-
rungen umzugehen, denen sich 
Kinder und Jugendliche in 
Familien stellen, die von chroni-
schen und psychischen Erkran-
kungen betroffen sind.

5 | SKILLUP LIFE 
SOZIALKOMPETENZTRAINING 
FÜR KINDER UND JUGENDLI-
CHE
Ziel ist es, besser mit anderen 
Kindern und Erwachsenen 
zurecht zu kommen, sich selber 
besser kennen und einschätzen 
zu lernen, sowie Konfliktlö-
sungskompetenzen zu erwer-
ben.

GEFÜHLSKOMPETENZTRAI-
NING FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE
Ziel ist es, ein Verständnis über 
eigene und fremde Emotionen 
zu entwickeln und den Kindern 
ein „Werkzeug“ zur Verfügung 
zu stellen, mit dem sie ihre 
Emotionen in schwierigen 
Situationen regulieren können.

IMPULSKONTROLLTRAINING 
FÜR KINDER UND JUGENDLI-
CHE
Ziel ist es, ein planungsvolleres 
Handeln einzulernen.

GIRLS*ONLY DIE MÄDCHEN*-
GRUPPE
Ziel ist es, die Mädchen* durch 
partizipative Methoden in 
ihrem Selbstwert und ihrer 
Selbstkontrolle zu stärken, 
sowie sie im Übergang ins 
Erwachsenenleben zu begleiten

ELTERNCOACHING
Ziel ist es, Eltern in ihrer Erzie-
hungskompetenz zu stärken 
und neue Unterstützungsmög-
lichkeiten zu schaffen.

THERAPEUTISCHES KLETTERN
Ziel ist es, durch das steigende 
Vertrauen in sich selbst, die 
Selbstwirksamkeit kontinuier-
lich aufzubauen und mit 
Widerständen erfolgreicher 
umzugehen.



 

Mit dem Gesundheitsprojekt Spaller.Michl motivieren wir Bewohner:in-
nen der Altersgruppe 60+ in den Stadtteilen Spallerhof und Binder-
michl-Keferfeld, sich freiwillig zu engagieren und aktiv in ihre Nachbar-
schaft einzubringen.

Das Team | Magdalena Plöchl (Leitung), Ines Tumfart, Michael Url
Web | www.ulf-ooe.at/spaller-michl

GLIMPFINGERSTRASSE 8, 4020 LINZ | M 0664 92 72 202  | magdalena.ploechl@dieziwi.at 

Spaller.Michl
Engagiert & fit

 ins Alter

© Stadt Linz/Dworschak
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ENGAGIERT GESUND BLEIBEN
Zahlreiche Studien belegen die 
positiven Effekte freiwilligen 
Engagements auf die Gesund-
heit: Freiwillige leben länger, 
füllen ihre Funktionen besser 
aus, haben niedrigere Depressi-
onsraten und weniger Herzpro-
bleme. Bei Menschen im Alter 
wird dabei vor allem die Sinner-
füllung hervorgehoben, die zu 
weniger Depressionen und 
verminderter Sterblichkeit führt. 
Mit Spaller.Michl haben wir 
diese positiven Effekte aufge-
griffen und gezeigt, dass freiwil-
liges Engagement nicht nur eine 
sinnstiftende Möglichkeit für 
aktives Altern, sondern vor 
allem auch eine Chance für 
gesundes Altern darstellt. 
Zudem stärkt das Projekt 
nachbarschaftliche und soziale 
Netzwerke, von denen ältere 
Menschen besonders profitie-
ren: In Form von gemeinsamen 
Aktivitäten oder konkreten 
Unterstützungen wie etwa mit 
unserem Erledigungsservice 
Spaller.Michl geht für dich oder 
der Schaffung von Begegnungs-
räumen in den Stadtteilen wird 
Solidarität und Zusammenhalt 
gefördert. 

AUGENMERK AUF GUTE RAH-
MENBEDINGUNGEN
Mit der Aufnahme eines freiwilli-
gen Engagements im direkten 
Lebensumfeld wird drohender 
Isolation im Alter entgegenge-
wirkt und älteren Menschen die 
Teilhabe am sozialen Leben 
ermöglicht sowie der Zusam-
menhalt und die Solidarität in 
der Nachbarschaft erhöht. 
Durch die Unterstützung eigener 
Vorhaben und Entwicklung 
neuer Freiwilligenprojekte 
werden ältere Bewohner:innen 
darüber hinaus in für sie wichti-
ge Lebensbereiche aktiv einge-
bunden. 

Sowohl bei der Ausübung 
bereits vorhandener Engage-
mentmöglichkeiten als auch bei 
der Entwicklung neuer Freiwilli-
genprojekte wurde auf ideale 
Rahmenbedingungen geachtet, 
um die positiven Effekte zu 
erreichen. Das Projekt ermög-
lichte neue Engagementformen 
für ältere Menschen in den 
ausgewählten Stadtteilen. 
Dabei waren die Aktivierung 
von Senior:innen sowie die 
Erschließung der Lebenserfah-
rung und Kompetenzen Älterer 
zentral. 

SPALLER.MICHL.NETZWERK
Das Spaller.Michl-Team konnte 
in den Stadtteilen Spallerhof 
und Bindermichl-Keferfeld 
erfolgreich ein aktives Netzwerk 
für die Zielgruppe 60+ aufbau-
en. Neben Terminen mit einzel-
nen Institutionen und relevan-
ten Personen vor Ort, wurden 
mehrere Netzwerktreffen 
organisiert, um mögliche 
Kooperationsmöglichkeiten zu 
eruieren und vorhandene 
Kontakte untereinander für alle 
nutzbar zu machen. 

EINDRÜCKE VON 
MICHAEL URL 
(PROJEKTKOORDINATOR)

„Am Spallerhof und Binder-
michl/Keferfeld sind sich die 
Akteur:innen der gesell-
schaftlichen Herausforde-
rung bewusst. Freiwilliges 
Engagement und Koopera-
tion werden zukünftig noch 
wichtiger sein. Das Spaller.-
Michl.Netzwerk leistet 
hierfür einen essentiellen 
Beitrag! Jeden Dienstag 
steht die Infostelle beim 
VSG in der Glimpfingerstra-
ße 8 für Interessierte und 
Engagierte zur Verfügung.“

„An dieser Stelle bedanke 
ich mich bei den Freiwilli-
gen, die trotz der schwieri-
gen Zeit durch ihr persönli-
ches Engagement einen 
essentiellen Beitrag für die 
Gesellschaft leisten. Sie sind 
Spaller.Michl! Ich bedanke 
mich aber auch bei den 
verantwortlichen Personen, 
die diesen Beitrag anerken-
nen und die Fortführung des 
Projekts möglich machen. 
Auch Sie sind Spaller.-
Michl.“
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